
Zwergfledermaus 
Pipistrellus pipistrellus

Die Zwergfledermaus passt ausgewachsen in eine Streichholz-

schachtel. Die Hautpartien sind schwarzbraun. Das Rückenfell 

der Fledermaus ist dunkel- oder rotbraun gefärbt. Auf dem 

Bauch ist das Fell gelb- bis graubraun gefärbt und ist nur 

leicht heller als das Rückenfell. Die Schwanzflughaut nur im 

körpernahen Bereich behaart. 
 

VERBREITUNG IN THÜRINGEN

•	 in ganz Europa bis Südskandinavien verbreitet

•	 von Innenstädten bis in ländlichen Gebieten

•	 Vorkommen gleichmäßig über Thüringen verteilt 

JAGDGEBIETE

•	 jagt entlang gradliniger Strukturen

•	 oft auf festen Flugbahnen

•	 stundenlang kleinräumig, z. B. an Straßenlaternen

•	 kleinere Fluginsekten

36 – 51 mm 

180 – 240 mm 

28 – 34,5 mm 

3 – 7 g 

2,2 Jahre 

KOPF-RUMPFLÄNGE 
SPANNWEITE 
UNTERARMLÄNGE 
GEWICHT 
LEBENSERWARTUNG

www.stiftung-fledermaus.de



SOMMERQUARTIERE

•	 größtenteils als Kulturfolger

•	 Wochenstuben meist in Gebäuden

•	 Holz- und andere Fassadenverkleidungen

•	 vorstehende Baumrinden, aber auch Rund- oder Flachkästen 

WINTERQUARTIERE

•	 oberirdisch in Gebäuden, Hohlblocksteinen oder  

Fledermauskästen

•	 aber auch trockene Felsspalten, Tunnel, Höhlen und Keller

•	 oft Massenquartiere

•	 oft unter 20 km Entfernung vom Sommerquartier entfernt 

BESTANDSGRÖSSE & GEFÄHRDUNG

•	 bis in die 2010er Jahre konnte eine Erholung der Population 

verzeichnet werden

•	 seitdem stagnierend 

WAS TUN?

•	 Erhalt von Quartieren bei Sanierungen

•	 keine Pestizide einsetzen

•	 Zerschneidung von Jagdgebieten vermeiden

Stiftung FLEDERMAUS 

Schmidtstedter Straße 30a 
99084 Erfurt
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